
Von Arno Brüggemann

Betaphase  
Eine größere Gruppe von Betatestern 
aus dem ganzen Spektrum der An­
wender (Ingenieurbüros, Kommunen, 
Straßenbauverwaltungen, Baufirmen) 
hat sich bereit erklärt, die VESTRA 
seven PRO-Betaversion einzusetzen. 
Begleitet durch verschiedene Web­
casts und weitere Dokumente läuft 
die Betaphase reibungslos. Die sehr 
guten Rückmeldungen hinsicht­
lich der Version bestätigen, dass sich 
die intensive Entwicklungsarbeit ge­
lohnt hat: Die bisher abgeschlossenen 
Module laufen stabil, die „Kinderkrank­
heiten“ sind wirklich überschaubar.  
Spektrum der Neuerungen
Der VESTRA seven-Schwerpunkt 
liegt auf dem komplett neu entwi­
ckelten Modul „Längs- und Quer­
schnitt“. Aber auch im Lageplan gibt 
es eine Reihe neuer bzw. überarbeiteter 
Module. Beispielhaft genannt seien 
die Schleppkurve, der Linieneditor, 

Planung
Die Arbeiten zur Zeichnungsbear­
beitung werden im Januar 2011 abge­
schlossen. Danach wird im Rahmen 
des nur für VESTRA seven PRO ge­
planten Builds 39 die interne QS-
Testphase laufen. Ende März 2011 
wird mit dem Abschluss von Build 39 
auch die Betaphase VESTRA seven 
PRO beendet. Im April 2011 geht die 
Version in die Auslieferung. Natürlich 
wird VESTRA seven PRO dann ein 
Schwerpunkt der VESTRA User 
Conference 2011 sein.

das Böschungsobjekt, die 3D-Bau­
grubenkonstruktion, die Mengener­
mittlung (REB), der Achsimport, der 
Spaltenexport und die Listenanzeige 
mit PDF-Export. Natürlich zählen auch 
der auf Seite 30 beschriebene 3D-Viewer 
sowie die Linienführung dazu.

Die Fertigstellung der Version ist ab­
sehbar: Die einzige größere Baustelle bil­
det derzeit die Zeichnungsbearbeitung, 
die natürlich auch die Fertigstellung 
von HPLOT und QPLOT direkt be­
trifft. Parallel dazu wird das Format 
der Zeichnungen (PLT) ebenfalls er­
weitert (PLTx). Die Neuentwicklung 
der Zeichnungsbearbeitung als objekt­
orientierte Lösung hat weitreichende 
Verbesserungen zur Folge: Die Fach­
bedeutungen bleiben erhalten und 
können bearbeitet werden; Gruppen 
können gebildet werden, um die 
Massenbearbeitung zu vereinfachen; ex­
terne Dokumente, Skizzen und Listen 
werden via PDF-Format als Referenzen 
eingebettet; und die Bearbeitung der 
Objekte wurde in puncto Bedienung, 

Performance und Wirtschaftlichkeit 
optimiert. Die neue Oberfläche über­
zeugt durch das übersichtliche, Office 
2010-konforme Layout. 
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Seit dem Frühjahr 2010 läuft der Betatest für die Version VESTRA seven PRO und das Feedback ist 
durchweg positiv. Worauf sich VESTRA seven PRO-Anwender schon jetzt freuen können, wird in 
diesem Beitrag zusammengefasst.
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